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Antragsteller: Nikolaus Erney,

Lübecker str 9,

50858 Köln Weiden
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Der Opfer:

minderjähriger Maxim Erney,
Lübecker str 9,

50858 Köln Weiden

Staatsanwaltschaft Köln

Am Justizzentrum 13; 50939 Köln

Kreispolizeibehörde Köln

Walter-Pauli-Ring 2-6
51103 Köln

mutmaßliche Täter:

1, Schulleiterin Clarenhofschule Köln

2. Leiter der Schulamt Köln

Datum: 11.07,2019

Betreff: Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule und gegen Leiter der Schulamt Köln

wegen

Verletzung Aufsichtspflicht (§ 171 StGB),

Mißhandlung von Schutzbefohlenen (§ 225 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die „einfache" Körperverletzung (§ 223 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die gefährliche Körperverletzung (§ 224 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die schwere Körperverletzung (§ 226 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die fahrlässige Körperverletzung (§ 229 StGB),

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erstatte ich Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule Köln und gegen Leiter

der Schulamt Köln wegen

®  Verletzung Aufsichtspflicht (§ 171 StGB),

«  Mißhandlung von Schutzbefohlenen (§ 225 StGB),

•  grobe Fahrlässigkeit beim die „einfache" Körperverletzung (§ 223 StGB),

«  grobe Fahrlässigkeit beim die gefährliche Körperverletzung (§ 224 StGB),

•  grobe Fahrlässigkeit beim die schwere Körperverletzung (§ 226 StGB),

•  grobe Fahrlässigkeit beim die fahrlässige Körperverletzung (§ 229 StGB),

und stelle Strafantrag wegen aller in Betracht kommenden Delikte.

Dem liegt folgender Sachverhalt zugrunde:

Meiner minderjähriger Sohn Maxim Erney, der Opfer, geb, 29.02.2012 seit August
2018 bis Juli 2019 war Erstklässler in Clarenhofschule Köln.
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Minderjähriger Mitschüler von meiner Sohn, der Junge Haimoud Hamza, 04.01,

Lübecker str 4, 50858 Köln Weiden seit August 2018 in Clarenhofschule Kindern von beide

ersten Klassen la und Ib regelmäßig geschlagen, im August-September getreten er mit Fuß

viele Erstklässler Kinder, In September 2018 er hat einen Gabel im Hals anderes Kind

hineingesteckt, in Frühling 2019 drängt er Kinder in die Wand, in Märtz packt er meiner Sohn
und andere Kinder am Hals und erstickt, in April 2019 er fing an, meinen Sohn und anderen

Kindern eine Geste zu zeigen, die den Hals abschnitt und den Kopf abschnitt. Danach gesagt er
den Kindern "du bist tot sein".

Schulleiterin Clarenhofschule Köln und Leiter der Schulamt Köln musste ab erste

Angriffe von Haimoud Hamza gegen minderjähriger Kindern müssten ab sofort reagieren und

dieser Haimoud Hamza ab August 2018 aus Schule auszuschließen und in Förderung Schule zu
schieben.

Offensichtlich illegale Aufenthalt von Haimoud Hamza ab August 2018 bis Juli 2019 in

Clarenhofschule Köln führte zu, dass meiner Sohn, minderjähriger  Maxim Erney geb.
29.02.2012 war verletzt von Haimoud Hamza, durch diese Angriffe wurde meiner Sohn

psychisch krank und weigerte sich, zur Schule zu gehen und die Schuld daran liegt ganz bei der
Schulleiterin der Schule und Schulamt Köln.

Ab August 2018 bis April 2019 ich und andere Eltern haben über Verhältnis von

Haimoud Hamza vor Schulleiterin nur mündlich beschwert, und Schule offensichtlich bewusste

über Probleme.

In April 2019 Haimoud Hamza hat meinen Sohn mit dem Tod angedroht.

16. April 2019 ich habe über Verhältnis von Haimoud Hamza schriftlich andere Eltern

und Clarenhofschule zu informiert, Anlage „20190416 Gmail zu Eltern - Probleme in

Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf".

16. April 2019 ich habe schriftliche Bestätigung von Vorstand der

Nachmittagsbetreuung des Kids Clar (OGS) Alexander Rätz-Weber gekriegt, dass in

Clarenhofschule Probleme gibt, Anlage „20190416 Gmail von raetz-weber@web.de- Probleme

in Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf".

18. April 2019 ich habe über Verhältnis von Haimoud Hamza schriftlich Schulamt Köln

informiert - Anlage „20190418 Gmail zu Schulamt Köln - Junge zeigt eine terroristische Geste,

die den Hals abschnitt und den Kopf abschnitt. Danach gesagt er den Kindern _du bist tot

sein_.pdf".

22. April 2019 ich habe noch mal schriftlich Schulamt Köln informiert, Anlage

„20190422 Gmail zu schulamt, Jugendamt, Stadtverwaltung - Ein 7 jähriger Mitschüler meines

Sohnes hat meinen Sohn mit dem Tod angedroht_.pdf".

Das Text von meiner Brief war „Ein 7 jähriger Mitschüler meines Sohnes hat meinen

Sohn mit dem Tod angedroht. Bitte um sofortige Maßnahmen um eine womöglich

bevorstehende Straftat zu verhindern.

Ein Mitschüler der ersten Klasse in der Clarenhofschule bedrohte mehrfach mehrere

Kinder, attackierte sie grundlos mit Tritten in den Unterleib und Körperschlägen. Die Eltern

der betroffenen Kinder finden, dass eine Körperverletzung der Kinder in der Schule unter

keinen Umständen toleriert werden darf.
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Es hat sich durch die Untätigkeit der Schulleitung nun soweit entwickelt, dass der
selbe Mitschüler andere Schüler mit dem "Durchschneiden der Kehle" androht.

Ich fordere Sie auf, Sofortmaßnahmen einzuleiten, um die Gefahr am Leib und Seele

unseren Kindern zu verhindern. Dieses Schreiben geht an mehrere Behörden (Schulamt,

Bildungsministerin, Bürgerbeauftragte) raus. Die Anzeige gegen ein potenziell
bevorstehende Straftat wird vorbereitet.

Bitte um Mitteilung, wann die Beseitigung der Gefahr für die Erstklässler aus der

Welt geschafft wird."

29. April 2019 ich habe schriftliche Bestätigung gekriegt dass in Klasse schwierige

Situation, Anlage „20190429 Gmail Unruhe in der Klasse

eva_hillebrand(5)icloud.com.pdf"

von

Am 14. Mai 2019 griff Haimoud Hamza während eines Schulunterrichts Maxim Erney

an und versuchte, ihm einen Bleistift in die Hals zu stecken, ich habe Clarenhofschule und

Schulamt über dieses Fall informiert. Anlage „20190515 Gmail Antrag auf Hausunterricht -

Brief zu Schulamt und Clarenhofschule - von Erney.pdf".

Am 17. Mai 2019 beim Gespräch Schulleiterin schriftlich bestätigt Aufsichtspflicht

Verletzung von Schule, weil Schullehrerin Angriff gegen Maxim Erney nicht beobachtet, ich

habe erklärt, dass Schullehrerin während Angriff gegen Maxim Erney war kurz abweisend aus

Schulklasse, Anlage „20190517 Gesprächsprotokoll.pdf".

Am 24 Mai 2019 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Gerald Siegmar Langner erstmalig vorgestellt beeinträchtigenden psychischen

Störungsproblematik für Maxim Erney, weil aus Grund Angst wegen diese Angriffe und Gewalt

in Schule, Maxim Erney verweigert die Schule, Anlage „20190524 Facharzt für Kinder- und

Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner, Fachärztliche

Bescheinigung.pdf"

Am 28. Mai 2019 Staatsanwaltschaft Köln Ermittlungsverfahren gegen Hamza Haimoud

wegen Bedrohung eingestellt, weil der Beschuldigte zur Tatzeit noch nicht 14 Jahre alt und

damit strafunmündig war (§ 19 Strafgesetzbuch), Anlage „20190528 Staatsanwaltschaft Köln

über Ermittlungsverfahren gegen Hamza Haimoud.pdf"

Am 17. Juni 2019 Kinderarzt von Maxim Erney Dr. med Anselm Bönte nach Maxim

Untersuchung bestätigt „Nach einem Gewalttrauma in der Schule besteht eine akute

Belastungsstörung und vermehrte Angst. Maxim verweigert die Schule", Anlagen „20190617

Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur.pdf", „20190618 Kinderarzt Dr. med Anselm

Bönte Kinder Reha Kur 61 Teil B C D.pdf"

Am 25 Juni 2019 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Gerald Siegmar Langner weiter vorgestellt beeinträchtigenden psychischen

Störungsproblematik für Maxim Erney, weil aus Grund Angst wegen diese Angriffe und Gewalt

in Schule, Maxim Erney verweigert die Schule, Anlage „20190625 Facharzt für Kinder- und

Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner, Fachärztliche

Bescheinigung.pdf"
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Am 03. Juli 2019 Leiter der Schulamt Köln mitgeteilt, dass "lebensbedrohende

Gefährdung durch einen siebenjährigen Mitschüler NICHT MEHR gegeben ist. Dieser wechselt

zum Schuljahresende die Schule und wird nicht mehr Schüler der Clarenhofschule sein. Der

laut Eltern störungsauslösende Grund fällt damit weg". Dass bedeutet, schon 12 Monaten ab

Anfang Angriffen in August 2018, oder schon 4 Monaten ab April 2019 als ich habe schriftlich

mehrere Briefen zü Schulamt Köln geschrieben bis mittel Juli 2019, diese lebensbedrohende

Gefährdung war und weiter findet in Schule statt! Aus dem Text dieser Antwort ergibt sich

unmittelbar, dass die Bedrohung erst nach August 2019 ausgeschlossen ist.

Aus dem Vorstehenden schließe ich, dass die Schulleiterin und der Leiter vor Schulamt

Köln in Form eines Verstoßes gegen die behördlichen Aufsichtspflichten und der sofortigen

Reaktion auf die Gefährdung der Gesundheit und des Lebens der Kinder in der Schule

unmittelbar für die Krankheit und Verletzung meines Kindes verantwortlich sind.

Ich bitte Sie daher, ein Ermittlungsverfahren einzuleiten und mich über das Ergebnis

des Ermittlungsverfahrens zu informieren.

Anlagen:

1. 20190416 Gmail zu Eltern - Probleme in Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf

2. 20190416 Gmail von raetz-weber(®web.de- Probleme in Clarenhofschule,

Rabenklasse Ib.pdf

3. 20190418 Gmail zu Schulamt Köln - Junge zeigt eine terroristische Geste, die den

Hals abschnitt und den Kopf abschnitt. Danach gesagt er den Kindern _du bist tot

sein_.pdf

4. 20190422 Gmail zu schulamt, jugendamt, Stadtverwaltung -  Ein 7 jähriger

Mitschüler meines Sohnes hat meinen Sohn mit dem Tod angedroht_.pdf

5. 20190429 Gmail Unruhe in der Klasse - von eva_hillebrand@icloud.com.pdf

6. 20190515 Gmail Antrag auf Hausunterricht

Clarenhofschule-vonErney.pdf

7. 20190517 Gesprächsprotokoll.pdf

8. 20190524 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald

Siegmar Langner, Fachärztliche Bescheinigung.pdf

9. 20190528 Staatsanwaltschaft Köln über Ermittlungsverfahren gegen Hamza

Haimoud.pdf
10. 20190617 Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur.pdf

11. 20190618 Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur 61 Teil B C D.pdf

12. 20190625 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald

Siegmar Langner, Fachärztliche Bescheinigung.pdf

Brief zu Schulamt und

Mit freundlichen Grüßen,

Nikolaus Erney
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Schmitz, Hermann-Josef

Reuther, Bernd im Auftrag von F Köln KK43
Montag, 15. Juli 2019 07:35
F Köln KK 32

Campmann, Susanne

WG: Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule und gegen Leiter der
Schulamt Köln

20190711 Staatsanwaltschaft Anzeige.pdf; 20190711 Staatsanwaltschaft

Anlagen zum Anzeige-min.pdf; Archiv.zip; GMM_Laufzettel.pdf

Von:

Gesendet:

An:

Cc:

Betreff:

Anlagen:

KKL 43

Die anliegende E-Mail wird zuständigkeitshalber übersandt.

Das Ursprungsverfahren - eine KV durch einen strafunmündigen Schüler der Clarenhofschule -

"“wurde beim KK43 bearbeitet (601000-108423-19/8) und liegt mittlerweile der StA Köln (163 Js
327/19) vor.
Das Jugendamt ist informiert. Weitere Ermittlungen gegen das strafunmündige Kind werden hier
nicht erfolgen.

Der Vater des geschädigten Kindes, Herr Nikolaus Erney, schreibt seitdem an alle möglichen
Behörden, Institutionen und die Presse, um sich über die Schule und die Schulaufsicht zu

beschweren.

Eine Vielzahl dieser Beschwerden und sonstige Schreiben wurden durchschriftlich auch an das

KK 43 geleitet. Von hier erfolgte die Weiterleitung an die StA Köln zum o.g. Aktenzeichen.

Offensichtlich hat er nun gegen die Schulleiterin eine Strafanzeige bei der StA Köln erstattet. Auch
die nachfolgenden E-Mail mit Anlagen wird der Abteilung 163 des StA Köln (als Ausdruck) dem
zur Kenntnis nachgesandt.

.«,,Eine ggf. erforderliche Sachbearbeitung der Strafanzeige kann nicht beim KK 43 erfolgen.

Mit freundlichen Grüßen

i.A.

Bernd Reuther

Bernd Reuther

Erster Kriminalhauptkommissar

Polizeipräsidium Köln
Kriminalkommissariat 43

,Kölner Flaus des Jugendrechts'
Am Justizzentrum 6

50939 Köln
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Telefon: +49 221 229 8430, CN-Pol 07 341 8430
Telefax: +49 221 229 8432

bernd.reuther@polizei.nrw.de

kl<43. koeln@polizei.nrw.de

www.koeln.polizei.nrw.de

Von: F Köln Poststelle

^ Gesendet: Freitag, 12. Juli 2019 22:16
An: F Köln KK43 <kk43.koeln@polizei.nrw.de>

Betreff: WG: Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule und gegen Leiter der Schulamt Köln

Weitergeleitet durch DirGE/FLD i.A. A. Schöngen an: KK 43, SB: Campmann

Von: poststelle@polizei-koeln.sec.nrw.de fmailto:poststelle@polizei-koeln.sec.nrw.de]

Gesendet: Freitag, 12. Juli 2019 21:54
An: F Köln Poststelle <Poststelle.Koeln@polizei.nrw.de>

Betreff: Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule und gegen Leiter der Schulamt Köln

Antragsteller: Nikolaus Erney,

Lübecker str 9,

50858 Köln Weiden

Der Opfer:

minderjähriger Maxim Erney,

Lübecker str 9,

50858 Köln Weiden

Staatsanwaltschaft Köln

Am Justizzentrum 13, 50939 Köln

Kreispolizeibehörde Köln

Walter-Pauli-Ring 2-6
51103 Köln

mutmaßliche Täter:

1. Schulleiterin Clarenhofschule Köln

2. Leiter der Schulamt Köln

Datum: 11.07.2019

Betreff: Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule und gegen Leiter der Schulamt Köln wegen

•  Verletzung Aufsichtspflicht (§ 171 StGB),

•  Mißhandlung von Schutzbefohlenen (§ 225 StGB),

•  grobe Fahrlässigkeit beim die „einfache" Körperverletzung (§ 223 StGB),
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•  grobe Fahrlässigkeit beim die gefährliche Körperverletzung (§ 224 StGB),

•  grobe Fahrlässigkeit beim die schwere Körperverletzung (§ 226 StGB),

•  grobe Fahrlässigkeit beim die fahrlässige Körperverletzung (§ 229 StGB),

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erstatte ich Strafanzeige gegen Schulleiterin Clarenhofschule Köln und gegen Leiter der Schulamt

Köln wegen

Verletzung Aufsichtspflicht (§ 171 StGB),

Mißhandlung von Schutzbefohlenen (§ 225 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die „einfache" Körperverletzung (§ 223 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die gefährliche Körperverletzung (§ 224 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die schwere Körperverletzung (§ 226 StGB),

grobe Fahrlässigkeit beim die fahrlässige Körperverletzung (§ 229 StGB),

und stelle Strafantrag wegen aller in Betracht kommenden Delikte.

Dem liegt folgender Sachverhalt zugrunde:

Meiner minderjähriger Sohn Maxim Erney, der Opfer, geb. 29.02.2012 seit August 2018 bis Juli 2019 war
Erstklässler in Clarenhofschule Köln.

Minderjähriger Mitschüler von meiner Sohn, der Junge Haimoud Hamza, 04.01, Lübecker str 4, 50858 Köln

Weiden seit August 2018 in Clarenhofschule Kindern von beide ersten Klassen la und Ib regelmäßig geschlagen, im

August-September getreten er mit Fuß viele Erstklässler Kinder, In September 2018 er hat einen Gabel im Hals anderes

Kind hineingesteckt, in Frühling 2019 drängt er Kinder in die Wand, in Märtz packt er meiner Sohn und andere Kinder

am Hals und erstickt, in April 2019 er fing an, meinen Sohn und anderen Kindern eine Geste zu zeigen, die den Hals

abschnitt und den Kopf abschnitt. Danach gesagt er den Kindern "du bist tot sein".

Schulleiterin Clarenhofschule Köln und Leiter der Schulamt Köln musste ab erste Angriffe von Haimoud Hamza

gegen minderjähriger Kindern müssten ab sofort reagieren und dieser Haimoud Hamza ab August 2018 aus Schule

auszuschließen und in Förderung Schule zu schieben.

Offensichtlich illegale Aufenthalt von Haimoud Hamza ab August 2018 bis Juli 2019 in Clarenhofschule Köln

führte zu, dass meiner Sohn, minderjähriger Maxim Erney geb. 29.02.2012 war verletzt von Haimoud Hamza, durch

diese Angriffe wurde meiner Sohn psychisch krank und weigerte sich, zur Schule zu gehen und die Schuld daran liegt

ganz bei der Schulleiterin der Schule und Schulamt Köln.

Ab August 2018 bis April 2019 ich und andere Eltern haben über Verhältnis von Haimoud Hamza vor

Schulleiterin nur mündlich beschwert, und Schule offensichtlich bewusste über Probleme.

In April 2019 Haimoud Hamza hat meinen Sohn mit dem Tod angedroht.

16. April 2019 ich habe über Verhältnis von Haimoud Hamza schriftlich andere Eltern und Clarenhofschule zu

informiert, Anlage „20190416 Gmail zu Eltern - Probleme in Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf".

16. April 2019 ich habe schriftliche Bestätigung von Vorstand der Nachmittagsbetreuung des Kids Clar (OGS)

Alexander Rätz-Weber gekriegt, dass in Clarenhofschule Probleme gibt, Anlage „20190416 Gmail von raetz-

weber(S)web.de- Probleme in Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf".

18. April 2019 ich habe über Verhältnis von Haimoud Hamza schriftlich Schulamt Köln informiert - Anlage

„20190418 Gmail zu Schulamt Köln - Junge zeigt eine terroristische Geste, die den Hals abschnitt und den Kopf

abschnitt. Danach gesagt er den Kindern _du bist tot sein_.pdf".

22. April 2019 ich habe noch mal schriftlich Schulamt Köln informiert, Anlage „20190422 Gmail zu schulamt,

jugendamt, Stadtverwaltung - Ein 7 jähriger Mitschüler meines Sohnes hat meinen Sohn mit dem Tod

angedroht_.pdf".
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Das Text von meiner Brief war „Ein 7 jähriger Mitschüler meines Sohnes hat meinen Sohn mit dem Tod

angedroht. Bitte um sofortige Maßnahmen um eine womöglich bevorstehende Straftat zu verhindern.

Ein Mitschüler der ersten Klasse in der Clarenhofschule bedrohte mehrfach mehrere Kinder, attackierte sie

grundlos mit Tritten in den Unterleib und Körperschlägen. Die Eltern der betroffenen Kinder finden, dass eine

Körperverletzung der Kinder in der Schule unter keinen Umständen toleriert werden darf.

Es hat sich durch die Untätigkeit der Schulleitung nun soweit entwickelt, dass der selbe Mitschüler andere

Schüler mit dem "Durchschneiden der Kehle" androht.

Ich fordere Sie auf, Sofortmaßnahmen einzuleiten, um die Gefahr am Leib und Seele unseren Kindern zu

verhindern. Dieses Schreiben geht an mehrere Behörden (Schulamt, Bildungsministerin, Bürgerbeauftragte) raus.

Die Anzeige gegen ein potenziell bevorstehende Straftat wird vorbereitet.

Bitte um Mitteilung, wann die Beseitigung der Gefahr für die Erstklässler aus der Welt geschafft wird.

29. April 2019 ich habe schriftliche Bestätigung gekriegt dass in Klasse schwierige Situation, Anlage „20190429
Gmail Unruhe in der Klasse - von eva hillebrand(a)icloud.com.pdf

"

Am 14. Mai 2019 griff Haimoud Hamza während eines Schulunterrichts Maxim Erney an und versuchte, ihm

.-meinen Bleistift in die Hals zu stecken, ich habe Clarenhofschule und Schulamt über dieses Fall informiert. Anlage

„20190515 Gmail Antrag auf Hausunterricht - Brief zu Schulamt und Clarenhofschule - von Erney.pdf".

Am 17. Mai 2019 beim Gespräch Schulleiterin schriftlich bestätigt Aufsichtspflicht Verletzung von Schule, weil

Schullehrerin Angriff gegen Maxim Erney nicht beobachtet, ich habe erklärt, dass Schullehrerin während Angriff gegen

Maxim Erney war kurz abweisend aus Schulklasse, Anlage „20190517 Gesprächsprotokoll.pdf".

Am 24 Mai 2019 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner

erstmalig vorgestellt beeinträchtigenden psychischen Störungsproblematik für Maxim Erney, weil aus Grund Angst

wegen diese Angriffe und Gewalt in Schule, Maxim Erney verweigert die Schule, Anlage „20190524 Facharzt für
Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner, Fachärztliche Bescheinigung.pdf"

Am 28. Mai 2019 Staatsanwaltschaft Köln Ermittlungsverfahren gegen Hamza Haimoud wegen Bedrohung

eingestellt, weil der Beschuldigte zur Tatzeit noch nicht 14 Jahre alt und damit strafunmündig war (§ 19

Strafgesetzbuch), Anlage „20190528 Staatsanwaltschaft Köln über Ermittlungsverfahren gegen Hamza Haimoud.pdf"

Am 17. Juni 2019 Kinderarzt von Maxim Erney Dr. med Anselm Bönte nach Maxim Untersuchung bestätigt

„Nach einem Gewalttrauma in der Schule besteht eine akute Belastungsstörung und vermehrte Angst. Maxim

'^verweigert die Schule", Anlagen „20190617 Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur.pdf", „20190618
Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur 61 Teil B C D.pdf"

Am 25 Juni 2019 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner

weiter vorgestellt beeinträchtigenden psychischen Störungsproblematik für Maxim Erney, weil aus Grund Angst

wegen diese Angriffe und Gewalt in Schule, Maxim Erney verweigert die Schule, Anlage „20190625 Facharzt für

Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner, Fachärztliche Bescheinigung.pdf"

Am 03. Juli 2019 Leiter der Schulamt Köln mitgeteilt, dass "lebensbedrohende Gefährdung durch einen

siebenjährigen Mitschüler NICHT MEHR gegeben ist. Dieser wechselt zum Schuljahresende die Schule und wird nicht
mehr Schüler der Clarenhofschule sein. Der laut Eltern störungsauslösende Grund fällt damit weg". Dass bedeutet,

schon 12 Monaten ab Anfang Angriffen in August 2018, oder schon 4 Monaten ab April 2019 als ich habe schriftlich

mehrere Briefen zu Schulamt Köln geschrieben bis mittel Juli 2019, diese lebensbedrohende Gefährdung war und
weiter findet in Schule statt! Aus dem Text dieser Antwort ergibt sich unmittelbar, dass die Bedrohung erst nach

August 2019 ausgeschlossen ist.

Aus dem Vorstehenden schließe ich, dass die Schulleiterin und der Leiter vor Schulamt Köln in Form eines

Verstoßes gegen die behördlichen Aufsichtspflichten und der sofortigen Reaktion auf die Gefährdung der Gesundheit

und des Lebens der Kinder in der Schule unmittelbar für die Krankheit und Verletzung meines Kindes verantwortlich
sind.
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Ich bitte Sie daher, ein Ermittlungsverfahren einzuleiten und mich über das Ergebnis des

Ermittlungsverfahrens zu informieren.

Anlagen:

1. 20190416 Gmail zu Eltern - Probleme in Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf
2. 20190416 Gmail von raetz-weber(a)web.de- Probleme in Clarenhofschule, Rabenklasse Ib.pdf

3. 20190418 Gmail zu Schulamt Köln - Junge zeigt eine terroristische Geste, die den Hals abschnitt und

den Kopf abschnitt. Danach gesagt er den Kindern _du bist tot sein_.pdf

4. 20190422 Gmail zu schulamt, Jugendamt, Stadtverwaltung - Ein 7 jähriger Mitschüler meines Sohnes
hat meinen Sohn mit dem Tod angedroht_.pdf
5. 20190429 Gmail Unruhe in der Klasse - von eva hillebrand(a)icloud.com.pdf

6. 20190515 Gmail Antrag auf Hausunterricht - Brief zu Schulamt und Clarenhofschule - von Erney.pdf

7. 20190517 Gesprächsprotokoll.pdf

8. 20190524 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner,

Fachärztliche Bescheinigung.pdf

9. 20190528 Staatsanwaltschaft Köln über Ermittlungsverfahren gegen Hamza Haimoud.pdf
10. 20190617 Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur.pdf
11. 20190618 Kinderarzt Dr. med Anselm Bönte Kinder Reha Kur 61 Teil B C D.pdf

12. 20190625 Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Gerald Siegmar Langner,

Fachärztliche Bescheinigung.pdf

Mit freundlichen Grüßen,

Nikolaus Erney
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